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Die Polizei-Direction ist bestrebt, alle auf dem Gebiete der
Telegraphenkunde erscheinenden Verbesserungen, soweit es die
Kosten und das Wesen des Polizei - Telegraphen gestatten, in
Anwendung zu bringen.

Darunter gehören folgende im Jahre 1882 stattgehabten
Aenderungen:

a) Erdleitung.
Statt eiserner Erdleitungsstangen Bleiplatten von 48Q -Centi-

meter Durchmesser.

b) Apparattisch.
Entfernung der mit starkem Kupferdraht montirten separaten

Aufsatzplatte und Benützung der umgeänderten einfachen Apparat¬
tisch-Platte.

c) Wechsel.
Anbringung eines Glasverschlusses an dem Wechsel in der

Central-Station behufs Vermeidung der durch Verstaubungen
herbeigeführten Störungen.

XXIX . Abschnitt.

Die Polizei -Blätter.

Die Redaction der Polizei-Blätter besorgt die II . Section.

I. Central- Polizeiblatt.
Im Jahre 1882 erschienen 88 Nummern. Die Auflage betrug

5000 Exemplare , 437.888 Exemplare wurden expedirt.
Im Central-Polizeiblatt fanden 4634 Beschreibungen und

Widerrufe Aufnahme nebst 1315 Druckschriften -Verboten.

II. Polizei - Anzeiger.
Zahl der erschienenen Nummern 217.
Die Auflage betrug 677 Exemplare , und 146.909 Exemplare

wurden expedirt.
Aufgenommen wurden 29.222 Beschreibungen und Widerrufe.
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III. Evidenzblatt.
Es erschienen im Jahre 1882 54 Nummern.
Die Auflage jeder Nummer betrug 186 Exemplare , von

denen im Ganzen 10.044 expedirt wurden.
Redigirt wurden 3842 Artikel.

XXX . Abschnitt.

Gewölbesctnitzwache.

Der Stand der Gewölbewache betrug Ende 1882:
1 Inspector I . Classe,
1 „ II . „
8 Unter-Inspectoren,

114 Gewölbewachmänner,
Zusammen 124 Mann.

Davon standen in Privatverwendung , und zwar:
4 Mann bei der k. k. Post-Direction,
2 „ im Innern des Landhauses,
3 „ „ „ der österreichisch-ungarischen Bank,
2 „ „ „ in der Credit-Anstalt,

deren Erhaltungskosten die genannten Behörden und Institute
tragen.

Standes - und Personal - Verhältnisse.

Abgang:
3 Mann durch Austritt,
3 „ „ Abfertigung,
1 „ „ Provisionirung,
1 „ „ Entlassung.

Erkrankt waren 127 Mann mit einer Krankheitsdauer von
1 Tag bis zu 42 Tagen.

Von den mit Ende 1882 im Stande Verbliebenen waren
ledig 16, verheiratet 102, verwitwet 6.
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